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„Standort Wildflecken steht nicht zur 
Diskussion“ 

 
 
 

Auf Vermittlung der Vizepräsidentin des 
Deutschen Bundestages und SPD-
Bundestagsabgeordnete aus Maroldsweisach 
Susanne Kastner fand gestern ein 
Gesprächstermin mit dem Bundesminister der 
Verteidigung, Dr. Peter Struck, statt, an 
dem Bürgermeister Alfred Schrenk teilnahm. 
Nach dem Gespräch teilt Susanne Kastner 
folgendes mit: 
 
„Der Bundesverteidigungsminister Dr. Peter 
Struck betonte, dass die Bundeswehr auch 
weiterhin am derzeitigen 
Stationierungskonzept festhalten will. Der 
Erhalt des Standortes Wildflecken im 
Verbund mit Hammelburg steht nicht zur 
Diskussion. Daran ändert auch die 
Entscheidung des hessischen 
Verwaltungsgerichtshofes nichts, der die 
Berufung der Stadt Gersfeld gegen den 
Truppenübungsplatz zugelassen hat.  
 
Denn neben dem hochmodernen 
Gefechtssimulationszentrum des Heeres 
(Guppis) spricht eine weitere Tatsache für 
den Erhalt des Standortes: Die 
geographischen Gegebenheiten in 
Wildflecken sind einzigartig in der 
Bundesrepublik. Die Höhenstruktur der 
Region bietet hervorragende 



Übungsmöglichkeiten für die Truppe, auf 
die die Bundeswehr nicht verzichten 
möchte. 
 
Erfreulicherweise kam dieses Gespräch 
durch die gute Beziehung von Susanne 
Kastner zum Bundesverteidigungsministerium 
recht kurzfristig zustande.  
 
Bundesverteidigungsminister Struck stellte 
klar, dass er keinerlei Veranlassung sehe, 
das Stationierungskonzept zu verändern. 
Die Bundeswehr steht auch weiterhin zum 
Gesamtkonzept und wird den Ausgang des 
Rechtsstreits gelassen abwarten.“ 
 
 


